


Der Autor

Max Bräutigam wurde 1939 in München geboren. Nach
Volksschule, Handwerkerlehre, zweitem Bildungsweg,
Maschinenbaustudium ein sehr interessantes und
vielseitiges Arbeitsleben im Anlagen- und Apparatebau im
In- und Ausland. Seit einigen Jahren im „Ruhestand“, lebt er
abwechselnd im Chiemgau und in München. Kultur, Technik
und Gesellschaft sind seine Schwerpunkte in geselliger
Diskussion.

Um die Person, den Autor besser zu verstehen, wird seine
Biographie mit dem Titel „Es war überwiegend heiter“
empfohlen (siehe: ISBN 978-3-8370-7911-1).



Der Inhalt

Am Stammtisch treffen sich Leute, die sich bereits gut
kennen. Derartige soziale Einrichtungen verschiedensten
Ursprungs sind allerorts und bevorzugt in Wirtshäusern zu
finden. Manchmal reicht ein Stichwort in dieser Runde, um
in den Köpfen einen Film einzulegen. Neue Geschichten
beleben die Unterhaltung.



Eine Stammtischrunde (aus Süddeutscher Zeitung)
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Der Weihnachtshirsch
Fest im Glauben
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Kinobesuch in Paris
Eine Weggabe
Wucherer
I bin der Max und da bin i dahoam
Dahoam in Syrien
Meine neue Heimat im IS
Alles unerschöpflich
Ich sehe was, was du nicht siehst und das ist schwarz
Ois Chicago
Alfred Hitchcock lebt!
Wissen wird durch Erfahrung erst brauchbar
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Einleitung
An einem Stammtisch in einem Wirtshaus, in einer
vertrauten Runde, so sagt man, ist ein Ort, an dem man
nicht in der Enge wie zu Hause, aber auch nicht an der
verordneten frischen Luft ist.1 So einmal in der Woche, an
einem bestimmten Wochentag, trifft sich die Runde, einer
hat bei der Anfahrt im Autoradio ein Thema aufgenommen,
er serviert dieses in der Runde und anschließend entwickelt
sich eine Diskussion.

1 Wirtshaus Kraimoos, nähe Chiemsee


